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Immer noch starrten sich Johan und Jūdai an, während die Zuschauer immer noch
überwältigt von Johans Gem Beasts und deren spezieller Fähigkeit waren.
„They're really wonder monsters!“, kommentierte Jim begeistert vor sich hin.
Mitsuki sah erneut kurz zu ihm und kicherte wieder. Hörte jedoch sofort auf, als sie
zur Seite sah und in Fubukis braune Augen starrte, der ihr so nah gekommen war, dass
sich ihre Nasen fast berührten. Er grinste breiter als jede Grinsekatze und Mitsuki
drückte ihm ihre Hand ins Gesicht, schob ihn so von sich weg, und blickte wieder nach
vorn. „Lass das!“, meinte sie wieder trocken.
Fubuki rückte wieder weg und rieb sich lächelnd sein Gesicht.
„Idiot“, murmelte Mitsuki noch und sah wieder gespannt dem Duell zu.

„Nun bin ich wieder dran! Draw!“, rief Johan und zog eine Karte. „Zeig dich, 'Gem
Beast Amethyst Cat!'“
Aus dem gerufenen Amethysten wurde eine große, rosafarbene Katze, die sich gleich
zu Johan umdrehte. „Ah, hallo Johan. Du scheinst heute gut in Form zu sein“, sagte sie
mit angenehmer weiblicher Stimme. „Sieht nach einem guten Kampf aus.“
Johan sah zu Amethyst Cat und lachte. „Sieht danach aus.“
Dann sah Amethyst Cat zu Jūdai und knurrte: „Ich werde keine Gnade bei jenen
zeigen, die Johan Leid zufügen!“
Jūdai trat einen Schritt zurück. „Sie macht mir Angst...“, murmelte er.
„Ich aktiviere die Zauberkarte 'Gem Guidance'!“, rief Johan. „Wenn ich zwei Gem
Beasts in meiner Zauber- und Fallenkartenzone habe, kann ich ein weiteres Gem Beast
von meinem Deck spezial-beschwören und mein Gegner darf eine Karte ziehen!“
Jūdai nickte und zog eine Karte, während Johan sich sein Deck durchsah und eine
Karte herauszog. „Du bist dran, 'Gem Beast Topaz Tiger!'“, rief er der junge Norweger
sein nächstes Monster und aus dem gelben Topas wurde ein weißer Tiger.
Dieser sah auch zu Johan. „Ich habe gewusst, dass du mich auswählen wirst“, sagte er.
Johan grinste kurz und sah zu Jūdai. „Wenn Topaz Tiger ein Monster angreift, erhöht
sich sein Angriff um 400 Punkte. Also los, Topaz Tiger! Topaz Bite!“
Topaz Tigers Angriffspunkte stiegen von 1600 auf 2000 und er stürzte sich auf Jūdais
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Aqua Dolphin, der zerstört wurde. Somit sanken Jūdais Lebenspunkte von 4000 auf
2600.
Doch das war erst der Anfang.
„Hey, ich bin auch noch dran!“, meinte Amethyst Cat und Johan nickte.
„Wenn ich Amethyst Cat's Angriff halbiere, kann ich mit ihr meinen Gegner direkt
angreifen!“
Amethyst Cats Angriff fiel von 1200 auf 600 und sie stürzte sich auf Jūdai.
„Amethyst Nail!“, rief Johan und die rosafarbene Katze fuhr ihre Krallen aus und
verpasste Jūdai ein paar schöne, holographische Kratzer im Gesicht, die aber natürlich
sofort wieder verschwanden.
„Das sah schmerzhaft aus“, murmelte Mitsuki und sah kurz zu Rei, die sogar die Augen
zusammengekniffen hatte.
„Das ist gar nicht gut. Seine Lebenspunkte sind jetzt schon zur Hälfte unten“, meinte
Asuka, während Jūdais Lebenspunkte von 2600 auf 2000 fielen.
Amethyst Cat war zu Johan zurückgesprungen und grinste. „Tja. So ist das Leben.“
Johan nickte. „Gute Arbeit, ihr zwei. Ich lege eine Karte verdeckt und beende meinen
Zug.“
Jūdai, der sich von dem Angriff erholt hatte, zog eine Karte. „Los geht’s! Ich rufe 'Neo-
Spacian Flare Scarab!“

„Ein neuer Neo-Spacian!“, kam es von Johan wieder begeistert.
Jūdai sah zu Neos und Flare Scarab. „Neos! Flare Scarab! Contact Fusion!“, rief er und
die beiden außerirdischen Helden verschmolzen miteinander. „Zeig dich, 'Flare Neos'!“
Johans Augen strahlten. „Wow! Flare Neos sieht auch total cool aus!“
Jūdai grinste. „Und Neos' Bühne ist hier! Ich benutze die Feldzauberkarte 'Neo
Space'!“
Die ganze Duell-Arena wurde in eine bunt schimmernde Sphäre getaucht.
„Für jede Zauber- und Fallenkarte auf dem Spielfeld erhöhen sich Flare Neos'
Angriffspunkte um 400 Punkte. Außerdem erhöhen sich diese durch den Effekt von
Neo Space noch einmal!“, rief Jūdai, dessen Monster nun statt 2500 Angriff 4600
hatte.
„Wow!“, sagte Johan weiterhin begeistert.
„Mach mal halblang, Johan! Jetzt ist nicht die Zeit, die Monster deines Gegners zu
bewundern!“, mischte sich Amethyst Cat ein.
Johan grinste verlegen. „Da hast du recht. Ein Angriff von 4600 ist nicht ohne. Er hat
sich eure Fähigkeit wirklich zu Nutze gemacht...“
„Johan hat nur noch 2900 Lebenspunkte!“, meinte Kenzan und Shō nickte.
„Wenn Aniki mit Flare Neos angreift, wird er das Duell für sich entscheiden.“
„Na, warten wir erst einmal ab!“, sagte Mitsuki. „Vielleicht hat Johan noch ein Ass im
Ärmel.“
„Flare Neos! Greif Amethyst Cat an! Burn to Ashes!“, rief Jūdai.
„Ich aktiviere meine Fallenkarte! 'Last Resort'!“, entgegnete Johan.
„Hab ich es doch gewusst.“, nuschelte Mitsuki.

„Wenn ein gegnerisches Monster angreift, darf ich eine Feldzauberkarte aus meinem
Deck aktivieren. Und wenn eine gegnerische Feldzauberkarte auf dem Feld ist, dann
darf mein Gegner eine Karte von seinem Deck ziehen“, sagte Johan und Jūdai zog
eine Karte.
„Von meinem Deck aktiviere ich die Feldzauberkarte 'Ancient Rainbow City – Rainbow
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Ruins!'“
Jūdais Neo Space wurde dadurch zerstört und an dessen Stelle befanden sich die zwei
Jungs nun in einem holographischen Kolosseum.
„Damit geht der Angriff von Flare Neos wieder runter“, sagte Johan und der Angriff
von Jūdais Monster fiel auf 3700.
„Und dann aktiviere ich den Effekt von Rainbow Ruins. Wenn sich mindestens zwei
Gem Beasts in meiner Zauber- und Fallenkartenzone befinden, halbiert sich der
Schaden, den ich bekomme!“, führte Johan weiter und steckte dann den Angriff von
Flare Neos ein, der Johans Lebenspunkte auf 1650 fallen ließ.

Amethyst Cat wurde besiegt und kristallisierte sich in Johans Zauber- und
Fallenkartenzone.
„Nicht übel!“, rief Jūdai grinsend. „Ich glaube, dieses Duell wird sich nicht so einfach
entscheiden.“
Der Braunhaarige sah kurz zu seinen Monstern und dann wieder zu Johan. „Ich lege
Gran Mole in die Verteidigungsposition.“
„Und weil Neo Space zerstört wurde, geht Flare Neos in dein Deck zurück!“, erinnerte
ihn Johan und das Hologramm von Jūdais stärkstem Monster verschwand vom Feld,
während Jūdai die Karte zurück ins Deck legen musste.
„Mein Zug ist beendet“, sagte Jūdai schlicht.
„Das ist wirklich ein atemberaubendes Duell-na no ne!“, kam es von Chronos.
„Ich hocke hier schon wie auf heißen Kohlen-de aru!“, stimmte Napoleon ihm zu.
Samejima nickte kurz und sah zur Seite, wo der Platz von Professor Cobra immer noch
leer war. „Aber der, der dieses Duell veranstaltet hat, fehlt immer noch. Ich frage
mich, wo Professor Cobra nur hingegangen ist...“
Auch Maya hatte mittlerweile gemerkt, dass ihr Lehrer immer noch nicht zurück war.
Aber sie störte sich nicht dran. Vermutlich ging er wichtigen Dingen nach und so
musste sie wenigstens nicht mit Ärger rechnen, falls Samejima sie entdecken sollte
oder irgend ein Student sie darauf ansprach, wer sie war.

„Das war echt gefährlich, aber ich hab's irgendwie noch geschafft!“, murmelte Johan
eher zu sich selbst, als er dran war und zog. „Ich aktiviere meine Zauberkarte 'Rare
Value' Wenn sich eins oder mehr Gem Beasts in meiner Zauber- und Fallenkartenzone
befinden, ist es mir gestattet, zwei Karten zu ziehen, wenn ich eines von ihnen auf den
Friedhof schicke!“
Johan nahm die Karte von Emerald Turtle von seiner Duel Disc und ließ sie in den
Friedhof wandern.
„Ich überlasse dir den Rest, Johan!“, ertönte noch die Stimme der Schildkröte.
„Emerald Turtle, ich werde nicht zulassen, dass deine Anstrengungen umsonst
waren!“, sagte Johan und zog seine zwei Karten, die er sich kurz besah. „Ich rufe das
'Gem Beast Amber Mammoth'!“
„Ein neues Gem Beast!?“, kam es von Jūdai baff und er sah, wie ein großes, graues
Mammut mit einem Bernstein auf der Stirn vor ihm erschien.
„Ich werde dein Schild sein, Johan!“, sagte dieses zu seinem Freund und Johan nickte
ihm zu und sah zu Topaz Tiger.
„Topaz Tiger, greif Gran Mole an!“
„Ich aktiviere Gran Moles Effekt: Wenn diese Karte kämpft, wandern sie, und das
Monster, das angegriffen hat, auf die Hände ihrer Besitzer zurück!“, konterte Jūdai
und Topaz Tiger ging auf Johans Hand zurück.
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„Gut gemacht!“, lobte Johan kurz. „Aber ich habe immer noch Amber Mammoth, mit
dem ich dich direkt angreife, Jūdai! Amber Stomp!“
Amber Mammoth rannte auf Jūdai zu und trat mit einem seiner holographischen Füße
auf ihn drauf. Jūdai verlor durch den Angriff ganze 1700 Lebenspunkte und seine
Gesamtlebenspunkte fielen somit von 2000 auf 300.

Jūdais Freunde, die eben noch so enthusiastisch gewirkt hatten, blickten nun alle
wieder ernst drein. Johan hatte den Spieß wieder umgedreht, was weder Shō, Rei,
noch Asuka oder Kenzan gut gefiel.
Mitsuki sah dem ganzen eher neutral zu. Sie mochte Jūdai und war auch irgendwo mit
diesem befreundet, aber so richtig anfeuern tat sie ihn nie. Außer, es ging um ein
wirklich wichtiges Duell, wie damals bei den Seven Stars oder im Jahr davor, als Jūdai
sich mit Saiou duelliert hatte.
Sie würde Jūdai seinen Sieg gegen Johan gönnen wenn er es wie so oft schaffen
sollte, das Ruder wieder herumzureißen, aber genauso gönnte sie auch Johan den
Sieg.
„Das ist wirklich ein hartes Duell, für Signore Jūdai“, murmelte Chronos und wischte
sich kurz mit einem rosafarben Tuch den Schweiß von der Stirn.
„Dieses Mal hat Monsieur Johan ihn wirklich in die Enge getrieben“, stimmte
Napoleon wieder zu.
Neben den beiden Lehrern zuckte Samejima auf, als er merkte, dass Professor Cobra
zurückgekehrt war und neben ihm saß. „Wann sind Sie...“, begann der Direktor
fragend.
Cobra sah ihn nicht an und hatte stattdessen seinen Blick dem Duell zugewendet.
„Yūki Jūdai und Johan Andersen. Dies Zwei sind wirklich ausgezeichnete Duellanten.
Sie kontrollieren ihre Decks, als wären es ihre eigenen Arme und Beine. Es gibt keinen
Zweifel daran, dass sie sich mit allem was sie haben duellieren und ich hoffe, dass die
anderen Studenten hier durch dieses Duell inspiriert werden“, sagte dieser.
Samejima lächelte. „Genau das Gleiche denke ich mir auch.“
Cobra grinste selbstzufrieden vor sich hin. Genau so! Kämpft und kämpft und hört nicht
auf zu kämpfen! Kämpft so lange, bis ich all eure Duell-Energie extrahiert habe! So, dass
mein Wunsch endlich in Erfüllung gehen kann!, dachte er sich.

~~~~~~
„Jūdai... mein geliebter Jūdai...Bald werde ich dich sehen...“
~~~~~~

„Anikis Lebenspunkte sind jetzt schon auf 300 runter“, murmelte Kenzan besorgt.
„Das ist wirklich nicht gut-don!“
„Jūdai hatte es eben noch nie mit einem solchen Gegner, wie Johan Andersen zu tun“,
ertönte plötzlich eine Stimme hinter Kenzan und Manjoume. Alle wandten sich abrupt
um.
„Edo!“
Edo Phoenix stand vor einem freien Platz, die Hände lässig in den Hosentaschen. Der
junge Pro-League Duellant musste unbemerkt hereingekommen sein, als alle so auf
das Duell fixiert waren.
Auch Mitsuki wandte ihren Kopf so schnell herum, dass sie sich beinahe ihren Hals
verrenkt hatte. „Edo-kun! Was tust du denn hier!?“, rief sie erstaunt.
„Das würde ich auch gern wissen!“, kam es von Kenzan.
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Edo sah erst zu Mitsuki und lächelte leicht. Dann sah er zu Kenzan. „Hey, schon
vergessen? Ich bin immer noch Student hier.“
„Aber bist du nicht mitten, in einer Pro-League Tour?“, fragte Manjoume.
Edo setzte sich auf seinen Platz und lehnte sich vor.
Ohne groß auf Manjoumes Frage einzugehen, sagte er: „Es stimmen also die
Gerüchte, dass der Duellant mit dem Gem Beast-Deck hier ist.“
Mitsuki nickte. „Dann bist du also nur deswegen hier her gekommen?“
Edo sah zu der Rothaarigen und grinste leicht. „Vielleicht“, war seine verheißungsvolle
Antwort.
Fubuki stupste Mitsuki wieder an und sah ebenfalls zu Edo. „Glaub, Mitsuki-chan hat
dich vermisst... Und wer weiß... Vielleicht bist du ja auch wegen ihr hier, Edo-kun.“
Mitsuki errötete kurz, packte Fubuki am Kragen und schüttelte ihn kurz durch. „Hör
endlich auf, dummes Zeug von dir zu geben!“
Fubuki lachte frech und ließ das Geschüttel über sich ergehen. Solche Reaktionen war
er auch durchaus von seiner Schwester gewohnt.
Edo lachte ebenfalls kurz, winkte aber ab. Dann wandte er sich wieder an Kenzan und
Manjoume, die ihn immer noch fragend anblickten.
„Was meintest du eigentlich damit, dass dieser Johan ein Gegner ist, mit dem Aniki es
noch nie zu tun hatte-saurus?“
Edo lächelte leicht. „Johan Andersen. Für ihn existiert ein starkes Band zwischen
einem Duellanten und seinen Monstern...“

„Wie das Band zwischen Manjoume-Aniki und uns!“, mischte sich der gelbe Ojama ein,
der wieder bei Manjoumes linker Schulter aufgetaucht war.
Manjoume verpasste dem Ojama mit seiner linken Hand einen kurzen Stoß. „Mach
dich ab.“, murmelte er leise und der Ojama verschwand wieder.
„Was meinst du mit diesem 'Band'-saurus?“, fragte Kenzan weiter, ohne groß auf
Manjoume zu achten. Er war das „komische“ Verhalten ja schon von Jūdai gewohnt.
„Was ich von dem Duell mitbekommen habe, verbindet Johan mit seinen Monstern
nicht dieses schicksalhafte Band, wie zwischen mir und meinen D-Heroes, noch ist es
so ein Band, wie es zwischen Jūdai und seinen Elemental Heroes existiert. Es ist ein
Band des Vertrauens und gegenseitigen Verstehens, wie das einer Familie. Da seine
Gem-Beasts nicht einfach so zerstört werden können, geben sie ihm das Gefühl, ihn
immer beschützen zu können. Für ihn, unterstützen sie ihn, sind immer für ihn da und
helfen ihm durch jede Krise, selbst wenn es noch so schwer für ihn laufen sollte. Für
ihn sind sie immer da“, erklärte Edo.
Mitsuki, die Fubuki wieder losgelassen hatte, hörte Edo neugierig zu.
„Seine Monster unterstützen ihn?“, murmelte Kenzan.
„Ich wünschte, ich könnte auch so fühlen und denken...“, nuschelte Mitsuki vor sich
hin. „Es muss schön sein, ein solches Band mit seinen Monstern zu haben...“
„Ansonsten weiß ich nicht viel über Johan.“ Edo legte seine Finger auf der Stuhllehne
Manjoumes übereinander und sah dem Duell weiter zu. „Johan Andersen, der
Duellant, den die Gem Beasts ausgewählt haben...“, murmelte er vor sich hin.
„Die Gem Beasts haben ihn ausgewählt?“, kam es von Asuka, Rei und Mitsuki
gleichzeitig.
„Was soll das denn heißen?“, fragte Manjoume.

Edo sah weiter nachdenklich dem Duell zu. „Ich habe einmal persönlich mit Präsident
Pegasus gesprochen. Zu dieser Zeit hatte ich ein Turnier gewonnen, welches von
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Industrial Illusions gesponsert worden war...“, begann er und fing an zu erzählen, wie
Pegasus bei der Siegesfeier auf ihn zugekommen war und ihn angesprochen hatte.
Wie er zu ihm gesagt hatte, dass er mit seinem Talent in der Top-Five der Duell-Welt
stand, zusammen mit Yugi Muto, Seto Kaiba und Katsuya Jounouchi. Edo war laut
Pegasus auf Platz vier und als Edo gefragt hatte, wer denn auf Platz fünf sei, hatte
Pegasus ihm von Johan erzählt. Er hatte ihm von dem Turnier erzählt, an dem Johan
teilgenommen hatte und wie die Gem Beasts-Karten, die Pegasus in einem Koffer mit
sich herumgetragen hatte, plötzlich zu leuchten begonnen hatten. Und dass Pegasus
ihm erzählt hatte, das er daraufhin diese Karten Johan geschenkt hatte.
„Ich war selber erstaunt, weil ich mich gewundert hatte, wie man diese wertvollen
Karten einfach so verschenken kann, aber Präsident Pegasus hatte mir gesagt, er
hätte nicht anders gekonnt, weil diese Monster Johan auserwählt haben“, beendete
Edo seine Erzählung und sah sich das Duell weiterhin nachdenklich an.

Johan und seine Gem Beasts sind wirklich stark!, dachte sich Jūdai. Auch wenn seine
Monster kaum wirklich starke Angriffspunkte aufweisen, aber...
Plötzlich zuckte der Osiris Red Student auf. „Johan! Kann es sein, dass du bisher noch
nicht deine Trumpfkarte gespielt hast?“
Johan zuckte ebenfalls auf. „Huh? Woher weißt du das?!“
Der Typ hat noch ein Ass im Ärmel, das er uns bisher also vorbehalten hat!?“, rief
Manjoume von der Tribüne aus.
„Wow. Ganz schön Clever, dass dir das aufgefallen ist!“, grinste Johan Jūdai an.
„Dann lag ich also richtig!“, antwortete Jūdai.
„Ich werde dir meine Trumpfkarte noch zeigen! Wenn alle sieben Gem Beasts
miteinander kombiniert werden, werden sie zu ihrer ultimativen Form - Dem Rainbow
Dragon!“, sagte Johan.
Ein Raunen ging durch den Saal.
„Wenn du so eine tolle Karte hast, dann beeil dich mal und lass sie mich sehen!“, rief
Jūdai.
Johan kicherte. „Das kann ich nicht.“
„Was? Wieso nicht!?“, fragte Jūdai verwirrt.
„Rainbow Dragon ist sehr, sehr, sehr Speziell! Er kann nur in dem einem richtigen
Moment gerufen werden!, antwortete Johan verheißungsvoll.

„Hehehe. Du Witzbold“, meinte Jūdai grinsend. „ Aber na schön, dann warte ich eben
ab. Mein Zug! Draw! Ich aktiviere die Zauberkarte 'Convert Contact'! Da ich keine
Karten auf dem Feld habe, ist es mir gestattet von meiner Hand und meinem Deck je
ein Neo-Spacian Monster auf den Friedhof zu legen. Dafür darf ich dann eine Karte
ziehen. Dann darf ich für jedes Monster auf der Seite meines Gegners eine weitere
Karte ziehen!“
Jūdai schickte Gran Mole und Flare Scarab ins Friedhofsfach seiner Duel Disc. „Da sich
ein Monster auf deiner Spielfeldseite befindet, darf ich insgesamt also zwei Karten
ziehen!“ Er zog zwei Karten und aktivierte die nächste Zauberkarte. „Dann SPIELE ich
die Zauberkarte 'Cocoon Party'! Für jeden Neo-Spacian in meinem Friedhof, darf ich
einen Kokon beschwören. Und ich habe drei Neo-Spacians in meinem Friedhof!“
Auf dem Feld erschienen drei niedliche Baby-Monster in Kokons und Johan grinste
erneut. „Was sind denn das für schwache Monsterchen?“
„Sie mögen vielleicht jetzt noch klein und schwach sein, aber mit dieser Karte wird
ihre wahre Macht entfaltet: Ich aktiviere die Zauberkarte 'Contact'!“, konterte Jūdai

                http://www.animexx.de/fanfiction/337700/ Seite 6/11

http://www.animexx.de/fanfiction/337700


The Third Year: New Friends and New Enemies

und die drei Baby-Monster wurden zu „Neo-Spacian Black Panther“, „Neo-Spacian Air
Hummingbird“ und „Neo-Spacian Glow Moss“.

„Wow! Du hast drei Neo-Spacian in einem Zug beschworen!“, rief Johan begeistert.
Jūdai grinste kurz. „Als erstes aktiviere ich den Effekt von Air Hummingbird! Für jede
Karte in der Hand meines Gegners, erhalte ich 500 Lebenspunkte!“
Da Johan zwei Karten in der Hand hatte, erhöhten sich Jūdais Lebenspunkte um 1000
und waren nun wieder auf 1300.
„Als nächstes aktiviere ich die Ausrüstungszauberkarte 'Neos Energy'! Damit steigen
die Angriffspunkte von Neo-Spacian Black Panther um 800 Punkte! Black Panther!
Greif Amber Mammoth an!“
Der schwarze Panther mit dem Cape griff an und Johan, der eigentlich 100 LP
verloren hätte, verlor wegen dem Effekt von Rainbow Ruin aber nur 50, sodass seine
Lebenspunkte auf 1600 fielen.
„Nun lerne ich also die wahre Macht des Neos-Decks kennen!“, sagte Johan und Jūdai
beendete seinen Zug.
„Nun zeig mir diesen Rainbow Dragon!“, kam es von diesem.
Johan lächelte. Wenn ich ihn so einfach rufen könnte, wäre das Ganze gar kein
Problem..., dachte er. „Mein Zug! Draw!“, rief er, zog grinsend eine Karte und legte sie
auf die Monterzone seiner Duel Disc. „Nun werde ich ernst! Zeig dich, ' Gem Beast
Sapphire Pegasus'!“
Dieser erschien auch so gleich auf dem holographischen Feld und schlug kurz mit
seinen Flügeln. „Überlass' das mir, Johan!“
„Ich aktiviere Sapphire Pegasus' Effekt! Sapphire Calling!“, rief Johan und das Horn auf
Sapphire Pegasus' Kopf leuchtete auf.
„Wenn Sapphire Pegasus erfolgreich beschwört wurde, kann ich ein Gem Beast von
meinem Friedhof in meine Zauber- und Fallenkartenzone setzen. Und ich wähle Ruby
Carbuncle!“, fuhr Johan fort. „Als nächstes aktiviere ich Rubys Effekt! Wenn diese
Karte sich in meiner Zauber- und Fallenkartenzone befindet und spezial-beschworen
wird, kann ich auch alle meine anderen Gem Beasts in meine Zauber- und
Fallenkartenzone beschwören! 'Ruby Happiness'!
Ruby brach aus dem Rubin aus und die Kugel auf dessen Schweifspitze leuchtete. Die
Strahlen aus der Kugel trafen all die Edelsteine, die sich nun in Johans Zauber- und
Fallenkartenzone befanden und befreiten nach und nach Cobalt Eagle, Amethyst Cat
und Amber Mammoth.
„Mit der Anzahl der Monster, die ich als Spezialbeschwörung gerufen habe, GEWINNE
ich!“, meinte Johan.
Jūdai schnaubte kurz.

„Das ist also die versteckte Macht des Gem Beast-Decks?“, murmelte Edo vor sich hin.
„Das ist einfach der Wahnsinn...“, flüsterte Mitsuki ehrfürchtig. Dieser Johan war
wirklich, wirklich ein ganz besonderer Duellant.
„Ich mach uns den Weg frei, ihr anderen folgt mir!“, rief Sapphire Pegasus seinen
Kameraden zu.
„Wie du befiehlst!“, sagte Cobalt Eagle und die anderen Gem Beasts nickten.
„Sapphire Pegasus! Greif Black Panther an!“, kam es von Johan und sein Monster griff
das von Jūdai an. Da beide denselben Angriff hatten, besiegten sie sich Gegenseitig
und Sapphire Pegasus kristallisierte sich wieder zu einem Saphir.
„Nun bin ich dran!“, fauchte Amethyst Cat und griff Jūdai wieder direkt an, woraufhin

                http://www.animexx.de/fanfiction/337700/ Seite 7/11

http://www.animexx.de/fanfiction/337700


The Third Year: New Friends and New Enemies

dieser wieder 600 Lebenspunkte verlor, sodass von den 1300 nun nur noch 700 übrig
waren.
Als nächstes Griff Johan mit Cobalt Eagle an, der Neo-Spacian Air Hummingbird, der in
Verteidigungsposition war, zerstörte. Danach zerstörte der junge Norweger mit
Amber Mammoth Neo-Spacian Glow Moss, welcher sich auch in Verteidigungsposition
befand.
„Und nun noch Ruby! Direkter Angriff!“, befahl Johan seinem letzten Monster und
Jūdais Lebenspunkte fielen auf 400 runter.
„Oh nein! Aniki!“, riefen Shō und Kenzan besorgt aus einem Mund und auch Rei und
Asuka wirkten wieder besorgt.
„Das sieht nicht gerade gut aus, für Jūdai-kun“, murmelte Fubuki, der nun doch höchst
konzentriert seine Arme verschränkt hatte.
Mitsuki sah zu ihrem besten Freund hinauf. „Meinst du? Wir kennen Jūdai doch. Der
schafft's doch fast immer, noch im Letzten Moment ein Duell zu seinen Gunsten zu
drehen.“

„Und, was sagst du nun?“, fragte Johan grinsend.
„Nicht übel“, antwortete Jūdai. „Aber noch habe ich nicht verloren. Bis zum bitteren
Ende werde ich nicht aufgeben!“
„Das war klar“, sagte Johan.
Nun war Jūdai wieder dran. Ich vertraue meinem Deck , dachte er lächelnd bei sich,
während er zog.
„Ich aktiviere die Zauberkarte 'Fake Hero'! Damit kann ich von meiner Hand einen
Elemental Hero spezial-beschwören! Und natürlich beschwöre ich 'Elemental Hero
Neos'!“, rief Jūdai. „Als nächstes aktiviere ich die Zauberkarte 'Contact Soul'! Wenn ich
Neos auf dem Feld habe, darf ich damit einen Neo-Spacian von meinem Friedhof
spezial-beschwören! Und ich wähle Air Hummingbird!“
Jūdai ließ die zwei Monster auf seiner Spielfeldseite wieder eine Kontaktfusion
durchführen. „Zeig dich, 'Air Neos'!“
Das neue Monster erschien auf dem Feld und Jūdai blickte siegessicher grinsend
Johan entgegen. „Und wenn meine Lebenspunkte niedriger sind, als die meines
Gegners, dann erhöht sich der Angriff von Air Neos um diese Differenz!“
Johan sah Jūdai baff an. „Eh!?“
„Und die Differenz beträgt 1200 Punkte!“, fuhr Jūdai fort und Air Neos'
Angriffspunkte stiegen von 2500 auf 3700. „Damit GEWINNE ich! Also los Air Neos!
Skyrip Wing!“
„Ach wirklich?“, konterte Johan und grinste wieder niedlich. „Hast du etwa vergessen,
dass ich dir immer noch nicht meine Trumpfkarte gezeigt habe?“
„Was!?“ Jūdai klappte der Mund auf.
„Wie... Jetzt zeigt er seine Trumpfkarte? Diesen Rainbow Dragon!?“, kam es von Edo
schockiert.
„Jetzt bin ich gespannt!“, murmelte Mitsuki und lehnte sich etwas mehr nach vorne,
sodass sie fast schon stand.
Maya hatte sich vor lauter Aufregung einen Fingernagel abgebissen und blickte kurz
zu Austin hoch, der auch ziemlich gespannt dreinschaute.

„Wenn alle sieben Gem Beasts zusammen sind, wird ihr Licht gebunden und erwacht
in dieser Welt zum Leben!“, begann Johan. „Hier kommt das Wunder der Gem Beasts!“
Alle sieben Edelsteine der Gem Beasts erstrahlten und bildeten einen Regenbogen
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gen Himmel.
„Erscheine! Ultimatives Gem Beast: Rainbow Dragon!“, rief Johan theatralisch und alle
hielten den Atem an.
Doch es kam nichts.
Ein Murmeln ging durch den Saal und Jūdai sah Johan verwirrt an. „Hä?“
„Was soll das denn jetzt!?“, rief Mitsuki ebenso verwirrt und war nun wirklich von
ihrem Platz aufgestanden.
„Kleiner Scherz!“, lachte Johan verlegen und kratzte sich am Hinterkopf.
Air Neos' Angriff traf Amber Mammoth und Johans Lebenspunkte fielen auf 0.
Das Duell war vorbei. Die Hologramme der Monster und der Rainbow Ruin
verschwanden und alle Zuschauer fragten sich, was da gerade passiert war. Auch die
anderen Austauschstudenten sahen sich verwirrt an.
Johan, der von dem Angriff zu Boden gegangen war, rappelte sich auf.
„Wo ist denn nun der Rainbow Dragon?“, fragte Jūdai immer noch total verwirrt.
Johan kratzte sich wieder am Hinterkopf. „Nun... Also... Rainbow Dragon befindet sich
nicht in meinem Deck...“, presste Johan verlegen hervor. Er konnte die Blicke der
Zuschauer von Überall spüren und wusste, dass dieser Scherz ihm übel genommen
wurde. Dennoch lachte er.
„Das gibt’s doch nicht! Der hat uns gerade echt verarscht!? Sag mal, geht’s noch!?“,
fauchte Mitsuki sauer und Fubuki packte sie an den Schultern und zog sie auf ihren
Platz zurück. „Also... Ich finde, der Kleine hat Humor.“, meinte er grinsend, obwohl er
selber noch ein wenig verwirrt war.

„Was ist daran so lustig?“, murmelte Jūdai weiterhin verwirrt, während aus dem Saal
die ersten Buh-Rufe und Pfiffe ertönten.
Johan wandte sich an die aufgebrachten Zuschauer. „Ich kann nichts dafür, dass ich
ihn noch nicht in meinem Deck habe!“, rief er beschwichtigend.
„Aber warum hast du ihn noch nicht?“, fragte Jūdai.
Johan drehte sich wieder zu dem Braunhaarigen um. „Wenn man nach den
Dokumenten aus dem antiken Rom geht, so existiert eine Tafel, in der die Seelen der
sieben Edelsteine vereint sind, aber diese Tafel wurde bisher noch nicht entdeckt.
Aber Präsident Pegasus gab mir das Versprechen, dass er den Rainbow Dragon als
Karte machen wird, so wie er diese Tafel entdeckt hat“, erklärte er und wandte sich
wieder an die Zuschauer. „Also solltet ihr diese Tafel irgendwann entdecken, so lasst
es mich wissen! Auch wenn ich bezweifle, dass sie so einfach zu finden ist!“
Ein Stöhnen und Seufzen ging durch den Raum, welches jedoch durch das
Händeklatschen von Professor Cobra unterbrochen wurde, der auf Jūdai und Johan
zukam. „Studenten! Bitte applaudiert für diese zwei mutigen Duellanten!“, sagte er
mit seiner tiefen Stimme.
Daraufhin klatschten alle. Trotz Johans Scherz war dieses Duell dennoch ein sehr
spannendes gewesen.
„Kommt zu mir, ihr Zwei“, wandte sich Cobra an Johan und Jūdai, die sofort zu ihm
gingen.
Die beiden Jungs reichten einander die Hände und lächelten sich an, während die
Armbänder, die sie von Professor Cobra bekommen hatten, gelb aufleuchteten.
Cobra grinste zufrieden, als er das sah. „Nun. Das war ein wundervoller
Eröffnungskampf.“
„Ein Eröffnungskampf?“, fragte Asuka in den Raum.
Alle tauschten fragende Blicke aus.
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Cobra trat wieder vor und erhob seine Stimme. „Wie ich bereits sagte: Die Duelle, die
ich sehen will, sollen nicht mehr und nicht weniger, als richtige Kämpfe sein! Keine von
diesen laschen lapidaren Duellen, wie bisher, sondern ernsthafte Matches! Deswegen
werde ich dieses Jahr eine Reihe von speziellen Duellen starten! Genau ab jetzt, von
diesem Moment an, eröffne ich den Start der 'Disclosure Duels!'“

Wieder ging ein Raunen und Flüstern durch den Saal.
Napoleon und Chronos sahen sich an. Keiner hatte je von dieser Art von Duellen
gehört.
„Kämpft! Ihr müsst kämpfen! Kämpft als ginge es um euer Leben!“, predigte Cobra
weiter.
Shō hatte sich zurückgelehnt und wirkte mehr als verunsichert. „Disclosure Duels...
Dis... Das klingt wie 'Death'...“, murmelte er vor sich hin. „Das gefällt mir ganz und gar
nicht...“.(1)
„Ich hab das Gefühl, als würde wieder irgendwas Übles auf uns zu kommen-don.“,
flüsterte Kenzan in Manjoumes Richtung, der jedoch kaum reagierte, sondern weiter
nach vorne sah.
„Mir schwant schon wieder Ärger...“, murmelte Mitsuki leise, sodass nur Fubuki sie
hören konnte. „Ich habe langsam genug von diesen ganzen Idioten, die meinen, sie
müssten die Duel Academy einnehmen und irgendwelche Sekten gründen oder
dergleichen...“
Fubuki tätschelte ihr beruhigend den Kopf und sah sie lange an. „Na komm. Der neue
Professor wirkt zwar wirklich unangenehm, aber ich denke mal, dass diese Duelle
nicht so schlimm sein werden. Denk einfach Positiv!“
Mitsuki sah ihn an und lachte leise. „Ich wünschte, ich hätte deinen unerschütterlichen
Optimismus, Tenjouin Fubuki!“

Der Abend brach über die Duel Academy herein und während die Sonne unterging,
saßen Jūdai und Johan auf dem Dach der Academy und redeten über ihr Duell.
Edo, Kenzan, Shō, Manjoume, Mitsuki und Fubuki standen bei der TREPPE, die wieder
hinab führte und sahen zu den zwei Jungs.
„Irgendwie wirkt gerade alles so friedlich, nicht wahr-don?“, murmelte Kenzan.
Mitsuki hatte, wie Manjoume, ihre Arme verschränkt und lehnte an der Wand neben
Edo.
„Dann sollten wir darauf hoffen, dass alles so friedlich bleibt.“, murmelte sie und
blickte zu Edo, der sich umgedreht hatte und langsam die TREPPE wieder hinabging.
„Sieht danach aus, als hätten wir nun noch so einen Deppen hier“, sagte er trocken.
„Wo gehst du hin, Edo?“, fragte Mitsuki den silberhaarigen Profi-Duellanten.
Edo blieb am Treppengelände stehen und sah sie kurz lächelnd an. „Zurück zur Pro-
League. Ich hab' noch ein paar Termine.“
Mitsuki nickte. „Verstehe.“
Sie sah Edo noch kurz nach und blickte dann zu Fubuki. „Und was machen wir zwei
nun?“
Fubuki grinste sie wieder breit an und Mitsuki kniff ihm in die Seite.
„Ich weiß genau, was du gerade wieder denkst! Und nein!“
Fubuki keuchte kurz deswegen und blickte dann aber wieder mit Unschuldsmiene
seiner besten Freundin in die Augen. „Ich weiß nicht, wovon du spricht... Aber... wenn
du mich so fragst... Ich bekomme langsam Hunger.“
Mitsuki sah ihn an und boxte ihm sanft gegen die Schulter. „Dann lass uns Essen aus
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unseren Unterkünften holen und zusammen am See essen.“
„Klingt gut.“
Und während die zwei auch wieder die TREPPE hinabgingen und Jūdai mit Johan
weiterhin über das Duell sprach und diskutierte, hatte sich Professor Cobra in sein
Geheimversteck zurückgezogen und beobachtete die emporsteigenden orangegelben
Blasen hinter der vermeintlichen Glasvitrine.
„Das war wirklich ein unglaubliches Duell...“, grinste er und lachte laut.
Mit diesem ersten Duell war nun alles eingeleitet...

-----------------------------------------------------------------------------------------------------

(1) In Romaji geschrieben, kann das "Dis" in "Diosclosure" auch als "des" bzw. "Death"
gelesen werden. Deswegen tragen die Bio-Bänder im japanischen auch den Namen
"Death Belts"

Kartenerklärungen:

Gem Beast Amethyst Cat - Kristallungeheuer Amethystkatze
Gem Guidance - Kristallleuchtfeuer
Gem Beast Topaz Tiger - Kristallungeheuer Topastiger
Neo-Spacian Flare Scarab - Neo-Weltraum Flare Scarab
Elemental Hero Flare Neos - Elementarheld Flare Neos
Neo Space - Neo-Raum
Last Resort - Letzte Zuflucht
Ancient Rainbow City - Rainbow Runis - Antike Stadt - Regenbogenruinen
Rare Value - Seltenheitswert
Gem Beast Amber Mammoth - Kristallungeheuer Bernsteinmammut
Convert Contact - Kontakt wandeln
Cocoon Party - Kokongruppe
Contact - Kontakt
Neo-Spacian Black Panther - Neo-Weltraum Dark Panther
Neo-Spacian Air Hummingbird - Neo-Weltraum Air Hummingbird
Neo-Spacian Glow Moss - Neo-Weltraum Glow Moss
Neos Energy - Neos Energie
Gem Beast Sapphire Pegasus - Kristallungeheuer Saphirpegasus
Fake Hero - Falscher Held
Contact Soul - Seele kontaktieren
Elemental Hero Air Neos - Elementarheld Air Neos
Ultimate Gem God Rainbow Dragon - Regenbogendrache
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